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Aufbau der Oberstufe

Einführungsphase [EF] (1 Jahr): 

mit Versetzung in die Q1

Verweildauer:

In der Regel drei 
Jahre, 

ist aber abhängig 
vom angestrebten 
Abschluss und 
den erbrachten 
Leistungen.

Eine
Jahrgangsstufe 
kann einmal 
wiederholt 
werden. 

Qualifikationsphase (2 Jahre): 

Jahrgangsstufen Q1 und Q2 

(4  Kurshalbjahre)

mit Zulassung zur Abiturprüfung

(„Gesamtqualifikation“)

Abiturphase (ca. 3 Monate): 

Abiturprüfung in 4 Fächern
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Abschlüsse

FHR + Praktikum (1 Jahr)

(„Fachabitur“) nach der Q1

Abitur

=

Allg. Hochschulreife

Eingangsvoraussetzung = FOR mit Qualifikation

Ziele:

Studierfähigkeit /

Vorbereitung auf 

Arbeits- und 

Berufswelt

EF kein weiterer Schulabschluss
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Organisation des Unterrichts

Grundkurse

In der Regel 

3-stündig,

neu eins. Fremdsprache

4-stündig

ab Q1:

zusätzlich:

Leistungskurse:

5-stündig

Kurssystem 

Wochenstundenzahl 

34 Std. im Schnitt (102 insg.)

[in der EF: 34 Std. vorgeschrieben]

Vertiefungskurse

Förderung in Kernfächern

Q1: evtl. Projektkurse

Projektarbeit an best. 

Thema
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AUFGABENFELDER UND 

UNTERRICHTSFÄCHER

I. Das sprachlich-literarisch-künstlerische Aufgabenfeld

 Deutsch        Englisch Spanisch ab 9

 Kunst                Französisch ab 7 Spanisch neu ab EF

 Musik           Latein ab 7 (Latinum)

II. Das gesellschaftswissenschaftliche Aufgabenfeld

 Geschichte         Erziehungswissenschaft Geographie

 Philosophie Sozialwissenschaften Psychologie

III. Das mathematisch-naturwissenschaftliche Aufgabenfeld

 Mathematik       Biologie Chemie Physik

 Religion

 Sport

 weitere Kurse: Vertiefungskurse, Q1: evtl. Projektkurse



10 Grundkurse
- 11. Grundkurs nach Wahl

plus

- Vertiefungskurs (VX-D/E/M, VX RS)

und

• Jedes Fach wird 3-stündig unterrichtet.

Ausnahmen: neu einsetzende Fremdsprache (4-stündig), 

Vertiefungskurse (2-stündig)

• Damit ergibt sich eine Wochenstundenzahl von 35 – 36.

• Ein Fachwechsel (Ausnahme: Vertiefungskurse, Religion/Philosophie) 

ist zum Halbjahr nicht möglich.

• nach Absprache ist eine Wahl von 12 regulären Fächern möglich

Pflicht- und Wahlbelegung in 

der Einführungsphase
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Vertiefungskurse

 zweistündige Halbjahreskurse, halbjährlicher Wechsel ist möglich

 Möglichkeit der Vertiefung von Fachinhalten oder Aufarbeitung 
von Schwächen

 über die Teilnahme entscheidet die Schule

 keine Benotung, Fehlzeiten werden auf dem Zeugnis vermerkt

 Anrechnung auf Wochenstundenzahl, aber nicht versetzungswirksam 
und keine Anrechnung im Rahmen der Gesamtqualifikation

 Vertiefungsfächer gibt es ausschließlich für den Kernfachbereich: 

D, M, E

 Alle Seiteneinsteiger*innen erhalten in einem Halbjahr zwei Stunden 
mehr Englisch und im anderen Halbjahr zwei Stunden mehr Mathe.

 im Wahlprogramm LuPO sind diese Stunden als
„Zusatzstunde E,M“ (VX RS) ausgewiesen
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Pflichtfächer und 

Mindestbelegung

4. Gesellschaftswissenschaft

9. Sport

1. Deutsch

E/I    E/II      Q1/I     Q1/II     Q2/I     Q2/II

2. (fortgeführte) Fremdsprache

3. Kunst/Musik LIT / VP

5. Mathematik

evtl. GZ / SZ

6. Naturwissenschaft

7. Schwerpunktfach: Fremdsprache / Naturwissenschaft

8. Religion / Ersatzfach PL

10. Ein weiteres Fach nach Wahl

11./12. Wahlfach + Vt.-kurs

Versetzungsrelevanz

nach EF
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Individueller Schwerpunkt 

Die einmal belegten Schwerpunktfächer können 

nicht mehr verändert werden!

Ausnahme: ein/e Schüler/in belegt zwei Schwerpunkte

2 Kurse aus:

BI, PH, CH

= nat.-wiss. 

Schwerpunkt

2 Kurse aus:

E, S, F

= sprachl. 

Schwerpunkt

oder
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Seiteneinsteiger und Sprachen

 Zur Erlangung der Zulassung muss ein/e Schüler/in in

der Schullaufbahn zwei Fremdsprachen gelernt haben.

 Wer in der SI nicht vier Jahre Französisch belegt hatte, 

muss in der EF mit einer neuen Fremdsprache 

(Spanisch) beginnen!

 Bei einem sich ergebenden Sprachenschwerpunkt evtl. 

zweiten (naturwissenschaftlichen) Schwerpunkt dazu 

wählen. 
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Schriftlich belegte Fächer

 Deutsch, alle Fremdsprachen (in EF), Mathematik

 mindestens eine Gesellschaftswissenschaft und eine 

Naturwissenschaft

 weitere Fächer freiwillig (um zu testen, ob sie als 

Abiturfächer in Frage kommen, diese müssen 

spätestens ab Q1.1 schriftlich belegt werden)

 Je eine zentrale Klausur im 2. Halbjahr der EF in D/ M

 Wechsel der Schriftlichkeit zum Halbjahr möglich

 Facharbeit ersetzt eine Klausur in der Q-Phase!
 Facharbeit kann nur in einem schriftlich belegten Fach geschrieben 
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Auslands(halb)jahr

Variante 1 
(nur leistungsstarke SuS

§4 APO-GOSt, VV 4.21)

Variante 2 Variante 3

Q2 Q2 Q2

Q1 Q1 Q1

Auslandsjahr
(ggf. Latinumsbestim-

mungen beachten)

EF
EF. 2

Auslandshalbjahr

Sek I
Auslandsjahr

Sek I
Sek I

Ansprechpartner für geplante Auslandsaufenthalte:

Frau Rabeler / Herr Ligocki



Pflichtbelegung in der 

Qualifikationsphase

2 Leistungskurse

= 10 WST

7 Grundkurse

= 21 WST

8. Grundkurs 

(ggf. Projektkurs)

= 3 oder 2 WST

Belegungsverpflichtung für die Qualifikation insgesamt:

38-40 anrechenbare Kurse,

davon 8 LKs (in 4 Halbjahren je 2 LKs)

Der 1. LK muss Deutsch, Mathematik, 

eine fortgeführte Fremdsprache oder 

eine Naturwissenschaft sein.

Die Wahl des 2. LKs ist – im Rahmen 

des Angebots der Schule – frei.

Bedenke: 2 der 4 Abiturfächer 

müssen D, M, FS sein!

Keine LK-Fächer sind:

Latein, Spanisch, Französisch

Religion, Philosophie, 

Kunst/Musik/Literatur/Vokalpraxis 

Sozialwissenschaften, 

Psychologie

Sport 

und
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mögliche Veränderungen

in Q1/ Q2 

 Wechsel des musischen Fachs nach EF 

möglich:

von KU/ MU zu LIT/ IV (für Q1)

 SW und GE = Pflichtfächer

bei Nichtbelegung als durchgehende 

Gesellschaftswissenschaft sind SW

und GE obligatorisch als mündliche 

Zusatzkurse in der Q2

 Evtl. Projektkurs
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Leistungsanforderungen / 

Prüfungsordnung:

Bei Einbringung in die Gesamtqualifikation von: 

35 - 37 Kursen: 7 Defizite, davon höchstens 3 LK-Defizite

38 - 40 Kursen: 8 Defizite, davon höchstens 3 LK-Defizite

kein anzurechnender Kurs darf mit 0 Punkten abgeschlossen werden.

In der Q-Phase müssen mindestens 200 Punkte erreicht werden.

Die gültige Prüfungsordnung (Abkürzung: APO-GOSt) kann auf der 

Seite des Schulministeriums heruntergeladen werden.
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Hinweise zur Wahl im Hinblick auf 

das Abitur

 Die Abiturfächer müssen von EF.1 bis Q2.2 durchgängig belegt 

werden. 

 Ein Abiturfach kann nicht mehr nachträglich angewählt werden!

 Abiturfächer müssen ab der Qualifikationsphase durchgängig 

schriftlich belegt sein. 

 Individueller Schwerpunkt kann nicht mehr verändert werden!

 Bei Fächern, die nur mit 2 Kurshalbjahren in die Qualifikation 

einzubringen sind, besteht die Möglichkeit, dass sie nach der Q1 

nicht mehr fortgesetzt werden können. Das muss bei der Wahl 

schon jetzt beachtet werden! Reserven einplanen!

 Kein in die Qualifikation einzubringender Kurs darf mit 0 Punkten 

abgeschlossen werden
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allg. Hinweise

Engagement und 

(Selbst-)Verantwortung: 

reflektiert wählen!

Längere Verweilzeiten 

an Schule

Verpflichtung zum 

Unterrichtsbesuch

Verpflichtung zu unverzüglicher 

Entschuldigung bei 

Unterrichtsversäumnis bzw. 

Beurlaubung

Ansprechpartner: Beratungslehrer 

(Sprechstunden), Tutor

Alle Materialien aufheben (abheften!)

Quartalsnoten

Wochenstundenzahl 

beachten

www.erftgymnasium.de
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Informationen

Thematisch sortierte Informationen
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Die Broschüre ist verfügbar auf der Seite des Schulministeriums unter:

https://msb.xn--broschren-v9a.nrw/

und auf der Homepage des Erftgymnasiums.
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Informationen

Informationen zu LuPO
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Wahlverfahren mit LuPO EG
(„Laufbahn- und Planungstool Oberstufe“)

 LuPO und Musterschüler/-in (Gymnasium bzw. 

Seiteneinstieg) von der Homepage des Erftgymnasiums

herunterladen

 Hinweise zum Umgang mit LuPO und Hinweise zur 

Wahl am EG lesen

 Wahl zu Hause „proben“, Ausdruck/ Foto anfertigen und 

mitbringen

 Verbindliche Eingabe der Wahl in LuPO am Erft-

gymnasium in der Woche nach den Osterferien

 Ausdruck („Wahlprotokoll“) wird von einem Erziehungs-

berechtigten unterschrieben - Abgabe bis 24.04.2026 

im Sekretariat (Kiste Wahlbögen EF) oder bei HAE/LAM
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Wahlverfahren mit LuPO EG
(„Laufbahn- und Planungstool Oberstufe“)

Terminvorgabe für die Seiteneinsteiger:

 Verbindliche Eingabe der Wahl in LuPO am Erft-

gymnasium am Mittwoch 15.04.2026

Geschwister-Scholl Realschule:  14.00 – 15.00 Uhr

Albert-Einstein-Realschule: 15.00 – 15.45 Uhr 

Realschule Mater Salvatoris: 15.00 – 15.45 Uhr 

andere Schulen:  ab 15.45 Uhr [bis 16.30 Uhr]

 Ausdruck („Wahlprotokoll“) wird von einem Erziehungs-

berechtigten unterschrieben - Abgabe bis 24.04.2026

im Sekretariat (Kiste Wahlbögen EF) oder per Brief 

(Erftgymnasium, Schützenstraße 20, 50126 Bergheim)
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Informationen

Informationen zu LuPO
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LuPO auf der Homepage des

Erftgymnasiums

LuPO-Programm

Informationen lesen

Wahlbogen Seiteneinstieg
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Wahlbogen Gymnasium



LuPO-Wahlbogen
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LuPO-Wahlbogen
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Vorstellung der neu einsetzenden Fächer 

am Mi., 18.03.2026 7./8. Stunde

Erziehungswissenschaft: SZ

Philosophie: N.N.

Psychologie:                      Krey

SW: N.N.

Spanisch: ERC

Weitere Fächer??

o ca. 20minütige Vorstellung eines Fachs, danach Raumwechsel

o ein Schüler kann max. 3 Fächer besuchen

o Wahlbogen JETZT ausfüllen und abgeben
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Noch Fragen ?

Wir danken für eure Aufmerksamkeit!

A. Haensch / A. Lamann-Glees
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